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TEXTLICHE FESTSETZUNGEN .:, 
Z!-IM BEBAUUNGSPLAN "H OF/··.STRÜTLE" 
TUBINGEN-PFRONDORF ~~ 

r~: ,1 
, . J 

~ ,... . ' r . _ "---- <1r.~.~;{~~ .. ~ . ~' -- ~ - __ ~ _- _.~. -~ _ ,,,"",-~_ 
Nach § 9 Abs. 1 Bunde-sbaugesetz _ (BBauG) i .d.f ' I~'!; vom 18,8.1976 8G81. I 
S. 2256) mit Änderungen der Beschleuni gungst:lOv _ lle vom 6 . 7.1979 
(Sr,ßl. S. 949) i . V.m. den §§ 1 - 27 der B aunu t z ~ lungslfe r ordnun9 (GauNV O) 
i.d.F. vom 15.9.1977 (BGBl. I S. 1973) werden t;';Wo1gende text1iche Fest-
<;etzungen getroffen: ' 

1. Art de.!:.. baul ichen-.!:lutzung 
( § 9 Abs. 1 Zi ff. 1 BBauG und §§ 1 - 25 

1.1 Gewer begebiet 

In Anwendung von § 1 A~s. 4 BauNVO si nd im "ei ngeschränkten Ge-
·,-.Jerbegebiet" (GEe) nur ßetriehe mit I mm ' ; s s;onsrichtl'Jertc n bis 
zu 62 dB (A ) tagsUber und 45 dB ( A) nac· ~t s zul ässig . 

In Am,/endung von § 1 .Abs . 5 BauNVO w i rd l.~l festgel egt , daß im qe-
samten Gewerbeoebiet Tankstellen n ' cht .~ .',Z:uläss l '1 sind. ausqenommen 
hiervon sind betr;ebseiqene Tankstellen -

2. Maß der baulichen Nutzung 

(§ 9 ,II.hs. 1 Zi ff. 1 8ßauG und §~ 16 - 21a B uNV 0) 
. ~ .-

2.1 Gewerbegebiet 
Das Maß der bau 1 ; ehen Nutzung \<1 i rd dur<; ': ,"'1 Grundfl äC'1enzah 1 (f, D.. Z) ~ 

Geschoßfl ächenzahl (GFZ) und max . Gebäu . ;:flehöhe (hezoaen auf EFH) 
festgeleat. 

3. Bauwei se 

(§ 9 Abs. 1 Ziff. 2 BBauG und § 22 BauNVO) 

FUr den Planhereieh werden folqende ßa uwei s,,'- n f est gesetz t (siehe ?lan-
eint rag) : . 

1. of fene Bauweise (0) 
2. abwei chende Bauweise (a) 0'; ff en. jedoch 5; nd ; n den Gf'-

b ~ äudeabstandsflächen VerbindunQs-
gf, - n ~.e zu1 ässi9. . 

4. Stellung der baulichen AnlaQen 
r·, 

Uic Stellung der Gebäude ist durch die ei nq, "1 ~ t r aqene Gebäuderichtuna ver-
bindlich. Festgesetzte Abwei chunCien bis ma x . '. 5° sind zu l ässig. 

5. Sichtflächen 

(§ 9 Abs. 1 Zi ff. 10 BBauS) ~l 

Die ausgewiesenen Sichtflächen sind von jeq .~ i chen baulichen oder 
sonsti aen sichtbehindernden Nutzunaen mit ml' ' hr als 0,70 m Höhe über 
Fahrb a ~noberkante freizuhalten." 

Im Sichtflächenbere1ch der EinmUndunq der, PI anstraße "/lu i l\1 die 1< 6912 
wird für landwirtschaftliche Bepflanzungen {. i M Wuchshöhe bis zu 1 m zu-
gelassen. . 

Sa. Vorkehrungen zum Immiss ionsschutz 

(§ 9 Abs. 1 Ziff. 23 u. 24 BßauG) 
I 

Zum Schutz vor schädlicher Uf'lwelteinwirkun'l . 1st irl Gewerbegebiet die 
Verwendung von Schweröl als Heizmittp.!l ni c ... ·· · :t zl! lässiC' und sind fUr 
a l1~ ~euerunl'lsanl()gen ~esondere .!.nforderuMIt"' =n des f'1e\'lerbeaufsichts-
amtes bezüqli ch der Ofenqua 11 tät und Kamina : . ..I sb l1 dunq zu erfUl len. 



6. Pflanzge!}ot 

(§ 9 Abs. 1 Ziff. 25 BBauG) 
.. ~ 

Oie ei ngetragenen Pfl anzqebote sind verbin,',11ich. Als Ausnahme kann ein 
Verschieben der Bäume um max . 5 m zugelass( n vferden, wenn notwendigf' 
Zufahrten, Stellplätze, u.a. dies erforden':'-,,- . 

1--_ • ..-.--! "7 ~ ." • _ 1"L.--.-l_-,..,, _~_ ' •• . -

7. Sel'lutlwall 
(§ 9 Abs. 1 Ziff. 24 BBauG) .:; I 

... i 
Zum Schutz des Wohngebi etes II Breite " vo r S: örunqen (Lärm, Stauh) ?us 
dem Gewerbegebiet wird ein Schutzwall festE esetzt. 

B. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen 

Gemäß § 73 der Landesbauordnung fUr Baden- ~Jü , t temberq (L3n) vom 20.6.1972 
(GB1. S. 352), zul etzt geändert-am 2S.H.19Bl 770) werden f olqende 
Festsp.tZtlngen getroffen: 

1. Oachausb;ldung,G~~ ~ ~h3he 

Für das gesamte Pl an~eb; et ... ,erden aenei (lte 
vorgeschrieben. Für die Dachd~ckunQ ist Ma 
brauner Farbe zu vel"'Wenden. 
Di e Geb.':,Höhe da rf max i ma 18m bz'W. 10 m-beh; 

2. Fassaden 
Um die Einbindung der Gebäude 1n die Landsv, 
Gewerbegebiet fUr die Fassaden nur gedeckt 
Im Sonderg~ b iet sind die Außenw~nde in H ol ~ 

oder deckend braun gestri chen auszufUhreJ1. 

3. Werbeanlagen 
Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Le 
Traufe zulässig. Freistehende Werbeanlaqen: 
Höhe von 1. 5 m Höhe ilber Gelände zul ~s s ; g. " 
anlagen sind unzulässig. 

4. Einfriedigungen 

! Dächer mit mi nd. 15° ~ i gunq 
in roter bis rot-

haft zu erreichen. sind im 
.• stumpfe Farbtöne zulässia. 

naturbelassen. lasierend 

istunq und unter'1alb der 
Sind-nur bis zu einer 

, Sel bstleuchtende Werbe-

Mauern sind nur bis 1,20 m Höhe zuläsSi9. " 
Sonstige Einfriedigungen sind zum öffent l i h~n Straßenraum hin zu 
hi nterpfl an zen . 

Hinweise 
Als Ergänzung zum Pflanzgebot werden 
pflanzung vorgeschlagen: 

1. Bäume 

Eichen, Linden/Ahorn, E~henl Baumhasel 

2. Sträucher I Buschgruppen 

Feldahorn, Hoinbu-che, Liguster I Hartriegel I H . ,aselnuss 
- ~ 
- ~ 

I 

,Ärten zur 8e-



VERFAHRENSVERMERKE: 

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 

Die Au fstell ung des ßebauungsplallt!s wurde 

nach Empfehlung des Ortschafts/ate~ 

am 30. 11 . 19 79 gema(~ ~ 2 AU\. 

( 1) Bundcsba!:! , ge~f!tz (BBauG) In offent-

lieher Sitzung vorn Gf!melnderat der Uni· 

vers.ttatsstadt Tubillgerl am 17.12 .1979 

11.06.1980 

offentiich bekanntgemacht. 

? BUHGERBETEILIGUNG 

Die Burger betedlgung gp.ma(~ § 2 a Abs. (1) 

BBauG erfolgte am 26.06. 1980 

und In der Zelt vom V.06.1980 

bis 10 . 07. 19 80 

~ . AUSLEGUNGSBESCHLUSS 

Der Gemeinderat der Unlvp.rsltatssradt 

TulllrJgt>n h'l! nach Eillpfehl u ngsbeschlur~ 

des Ortschaftsrates 

110m 0'.03.1983,02.12 .1983 
und 03.02.1981. 

den Bebauungsplan als Entwurf 

am 11.04.1983,'2.03.1984 gebd I tgt und 
und16.07.1984 

elp.,, \p ·) offenthche Auslegung beschlossen 

4 OFFENTLICHE AUSLEGUNG 

Der Bebauungsplanentwurf hat mit Beqrun 

dung gemaß § 2 a Ab~ . (6i BBa-uG nach 

vorheriger ortsubllCher Bekanntmachung 

111 der Zelt vom 05.05.1983 - 06.06.1963 
und 
~ 10.09.1984-12.10.1984 beim Burgerme.ster· 

amt Tllblngen öffentlich ausqelegen. 

5. SATZUNGSBESCHLUSS 

Der Bebauungsplan wurde nach vorher IgfH 

Empfehlung des Orlschaft!;rates 

PFRONDORF gemaß 5 10 

BBauG 110m Gemeinderat der UnlVersilats· 

stadt Tublngen In öffentlicher Sitzung 

am 20.05. '985 als Satzung 

beschlossen. 

6 . GENEHMIGUNG 

Der 8ebauungsplan wurde gemaf~ !) 11 BBauG 

m it Erla/~ des Reg. Pra~ Tubmgen 
f3-421412.1-

vom 23.08.1985; Nr 1060/85 

gen~hml9t 

7 INKRAFTTRETEN 

Ol~ Gl:'nehmlgunq des Bp.h<tuungsplanes 

wurde gemaß § 12 BBauG am 09.09.1985 

ortsubllchc bekanntgemaq,pt. 

Mit dieser Bekanntmachung wurde der 

Bebauu ngsplan recht~\lcr bmdhch. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


